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Aha...! 
Visitenkartenparty als neuer TrendVisitenkartenparty als neuer TrendVisitenkartenparty als neuer TrendVisitenkartenparty als neuer Trend 
  
„Jeder hat das gleiche Ziel“: Kontakte aufbauen„Jeder hat das gleiche Ziel“: Kontakte aufbauen„Jeder hat das gleiche Ziel“: Kontakte aufbauen„Jeder hat das gleiche Ziel“: Kontakte aufbauen 
  
Heidelberg - Großen Verschleiß an Visitenkarten hatte, wer sich am Donnerstagabend 
im Hotel Crowne Plaza aufhielt. Zur ersten Visitenkartenparty Heidelbergs 
versammelten sich dort rund 120 Teilnehmer - vorwiegend Selbstständige aus kleinen 
und mittleren Betrieben. "Kontakte schaden nur dem, der sie nicht hat", erklärt Yvonne 
Laage, die die Visitenkartenparty mit organisiert hatte. Ein Kontaktnetzwerk in neutraler 
Atmosphäre wollen die Organisatoren mit diesen Partys aufbauen. 
 
Die meisten Besucher sind zwischen 30 und 40 Jahren alt, es dominieren 
Berufsgruppen wie Berater oder Coacher sowie Vertreter der IT-Branche. Dazu sind auf 
der Heidelberger Party Exoten wie eine Tarot-Spielerin sowie die Märchen-Erzählerin und 
Puppenspielerin Sybille Lay anzutreffen. Wie die anderen Teilnehmer hofft auch sie, bei 
dem Kontakttreff mögliche Auftraggeber zu finden. Erst vor Kurzem hat sie sich 
selbstständig gemacht. Einzelunternehmer sind nach Einschätzung von Harald Nikolaus 
vom lokalen Veranstalter Xeneris die Hauptzielgruppe der Treffen. 
 
Im Vorfeld der Party musste jeder Teilnehmer sieben Fragen beantwortet, aus denen die 
Veranstalter ein Profil erstellten und diese an Stellwänden aushängten. Zu einer 
bestimmten Uhrzeit fanden sich die jeweiligen Teilnehmer an ihrem Profil ein, so dass 
sie gezielt angesprochen werden konnten. "Jeder hat ja hier das gleiche Ziel, da ist es 
kein Problem, auf die Leute zuzugehen", erzählt Manuela Göb, die als selbstständige 
Sekretärin arbeitet. 
 
Die erste Visitenkartenparty Deutschlands fand im vergangenen Dezember in Hamburg 
statt. Yvonne Laag und ihr Geschäftspartner Arndt Aschenbeck wollten außerhalb von 
Branchenverbänden oder speziellen Frauennetzwerken eine Möglichkeit schaffen, 
Kontakte zu knüpfen. Heidelberg war die achte Stadt der Party-Tournee. Als nächste soll 
Stuttgart folgen: am 10. November im Hotel Steigenberger Graf Zeppelin um 19 Uhr. 
 
Organisatoren der Visitenkartenpartys im Internet: 
http://www.visitenkartenparty.biz) 
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